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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Friesendorf : SC Großgarnstadt II 
Dienstag, 18.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Friesendorf und dem SC Großgarnstadt II

Jubel herrschte am Dienstagabend, als Matthias Heymann nach ca. 3 Stunden den Matchball für
den TTC Friesendorf im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SC
Großgarnstadt II. Das Gastteam konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC
Friesendorf nun ein Punkteverhältnis von 1:5 und der SC Großgarnstadt II ein Punkteverhältnis von
5:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange umkämpft war das Match zwischen Siller / Gutgesell und Schillig /
Brenner, bevor sich die Gastspieler mit 17:15, 9:11, 13:11, 4:11, 6:11 durchsetzten. 2:3 endete
anschließend das Doppel zwischen Klöpsch / Heymann und Schillig / Baudler aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Schillig / Baudler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Michael Brenner zeigte
Frank Siller wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht so gut lief es indessen danach
für Stephan Klöpsch beim 15:17, 6:11, 7:11 gegen Stefanie Schillig, obwohl die beiden auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver Gutgesell den Gastspieler Nils Baudler in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Matthias Heymann sein Spiel gegen Jan Schillig letztlich mit 11:8, 5:11, 8:11, 10:12. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Die richtige Herangehensweise hatte Frank
Siller dagegen beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Stefanie Schillig ab dem ersten Ballwechsel. Einen
knappen Sieg feierte dann Stephan Klöpsch beim 8:11, 11:3, 8:11, 11:9, 11:6 gegen Michael
Brenner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Oliver Gutgesell im Match gegen Jan Schillig, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Gutgesell seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte,
letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schillig mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:5. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Matthias Heymann gegen Nils Baudler
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 10:12, 11:6 nicht verloren. Oliver Gutgesell
verpasste es wiederum mit einem 8:11, 3:11, 11:6, 4:11 gegen Stefanie Schillig, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Eher wenig Gegenwehr bekam Frank Siller im Anschluss beim 3:0 von Jan Schillig. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Stephan Klöpsch die Begegnung gegen Nils Baudler, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte sehr überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
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abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Matthias Heymann wehrte eine 1:0
Satzführung von Michael Brenner ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit dem
7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Friesendorf tritt dabei geben den TSV Neuensorg an,
während es der SC Großgarnstadt II mit dem TTC/FW Gestungshausen zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Friesendorf

Doppel: Siller / Gutgesell 0:1, Klöpsch / Heymann 0:1 
Einzel: F. Siller 3:0, S. Klöpsch 1:2, O. Gutgesell 1:2, M. Heymann 2:1 

 SC Großgarnstadt II
Doppel: Schillig / Brenner 1:0, Schillig / Baudler 1:0 
Einzel: S. Schillig 2:1, M. Brenner 0:3, J. Schillig 2:1, N. Baudler 1:2


